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Gib dem gern, der arm ist.

Vor das Haus des Herrn Helm kam cut
Weib, mit ihr ihr Sohn. Das Weib war arm,
sehr arm, so auch ihr Sohn. In dem Haus
war viel Pomp, denn Herr Helm war sehr
reich, doch war er auch sehr gut, denn da ihn
nun das Weib bat: Ach, Herr, seid so gut! —
Da er sah, wie arm sie war; wie dem Bub der
Wams um den Rumpf hing, wie sein Hemd
Loch an Loch hatt' : rief er das Weib s a m t dem
Sohn in das Haus.
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Dank dem, der dir wohl thut.

Bei dem Haus des Herrn Helm ist manch
Stück Land, auf dem er Haus zieht. Da ihm
nun das Weib kund that, daß sie all das ganz
gut weiß imb kaun, was bei dem Bau vom
Hanf zu thun ist; so düng'er sie, nahm auch
den Hans, so hieß ihr Sohn, zu sich; und
weit er sieht, daß Hans gut ist, läßt er ihll in
die Schul gehn, denn es ist sein Wunsch, daß


